
Einleitung

Gesundheit leben, erhalten und wiederherstellen

Gesundheit hat im Zollernalb Klinikum ein Gesicht und wir scheuen keine Mühen, es Ihnen zu zeigen.

Ziel unseres Handelns sind zufriedene Patienten und medizinische Versorgung auf höchstem Niveau.
Wir sind von der Qualität unseres Hauses überzeugt und leben den kontinuierlichen Verbesserungsprozess.

Der vorliegende strukturierte Qualitätsbericht ist formal und inhaltlich vom Gesetzgeber vorgeschrieben und entspricht
dessen Vorgaben. Der Bericht enthält zahlreiche Angaben zu Bettenzahl, diagnostischen Möglichkeiten, vorhandenen
Geräten und der Zahl bestimmter Eingriffe. Außerdem veröffentlichen wir ausgewählte Ergebnisse medizinischer
Leistungen.

Unser Anliegen ist es, die vorliegenden Informationen allgemeinverständlich aufzuarbeiten und übersichtlich darzustellen.
Ausführlichere Informationen zu den jeweiligen Kliniken finden Sie auf unserer Homepage www.zollernalb-klinikum.de
und in Broschüren und Flyern.

Wir möchten auf Ihre Fragen und Bedürfnisse eingehen und diese bestmöglich beantworten. Neben den
Leistungsspektren der Kliniken, in Teil B, finden Sie Informationen darüber, welche Schwerpunkte wir selbst in der
Krankenversorgung setzen und wo wir unsere besonderen Stärken sehen.

Wir legen unsere Zahlen offen und scheuen den Vergleich mit anderen Kliniken nicht. Über die im Teil C -
Qualitätssicherung - dargestellten Leistungsdaten hinaus, haben wir bereits in den vergangenen Jahren unsere Zahlen
unabhängigen Institutionen vorgelegt, welche die ausschließlich quantitativen Ergebnisse in einen qualitativen Vergleich
setzen.

Im Teil D - Qualitätsmanagement - geben wir Ihnen eine Übersicht darüber, was gelebte Qualität an unserem Klinikum
bedeutet und wie diese kontinuierlich in den Krankenhausalltag übernommen und erkennbar gemacht wird. Anhand
ausgewählter Projekte zeigen wir Ihnen, dass der Erhalt der medizinischen und pflegerischen Versorgung auf höchstem
Niveau in unserem Haus ein fortwährender Prozess ist, an dem jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter beteiligt ist.
Wir sehen der Zukunft des Zollernalb Klinikums gut gesinnt entgegen und sind gerüstet für einen gemeinsamen Weg mit
Ihnen in eine moderne und menschliche Medizin im 21. Jahrhundert.

Dr. Joachim Stumpp
Geschäftsführer

Balingen, den 31.08.2009
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Verantwortlich:
Name Abteilung Tel. Nr Fax Nr. E-Mail

Dr. Joachim Stumpp Geschäftsführer 07433 92-2000 07433 92-2590 joachim.stumpp@zollernalb-
klinikum.de

Ansprechpartner:
Name Abteilung Tel. Nr Fax Nr. E-Mail

Markus Maucher Ärzlicher Leiter
Qualitäts-
management

07433 92-2011 07433 92-2590 markus.maucher@zollernalb-
klinikum.de

Karin Schmid Qualitäts-
management

07433 92-2008 07433 92-2590 karin.schmid@zollernalb-
klinikum.de

Daniela
Remensperger

Verwaltung 07471 924-205 07471 924-292 daniela.remensperger
@zollernalb- klinikum.de

Links:
www.zollernalb-klinikum.de

Die Krankenhausleitung, vertreten durch Herrn Dr. Joachim Stumpp, ist verantwortlich für die Vollständigkeit und
Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht.
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

PLZ: 72336
Ort: Balingen
Straße: Tübingerstraße
Hausnummer: 30
Krankenhaus-URL: http://www.zollernalb-klinikum.de
Email: info@zollernalb-klinikum.de
Telefon-Vorwahl: 07433
Telefon: 9202
Fax-Vorwahl: 07433
Fax: 2590

A-2 Institutionskennzeichen des Krankenhauses

IK-Nummer
1 260840164

A-3 Standort(nummer)

Standort-Nummer: 0

A-4 Name und Art des Krankenhausträgers

Name des
Trägers:

Zollernalbkreis

Träger-Art: öffentlich

A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus

Lehrkrankenhaus: Ja
Name der
Universität:

Eberhard-Karls-Universität Tübingen

A-6 Organisationsstruktur des Krankenhauses

Die Zollernalb Klinikum gGmbH ist eine gemeinnützige Gesellschaft und wurde vom Zollernalbkreis am 01.01.2004 in
Kooperation mit dem Universitätsklinikum Tübingen gegründet. Sie ist eine Gesellschaft in privater Rechtsform mit dem
Zollernalbkreis als öffentlich-rechtlichen Gesellschafter. Seit April 2009 befindet sich die Trägerschaft wieder
ausschließlich in der Hand des Landkreises.

Wir verstehen uns als Dienstleistungsunternehmen, das sich an den Wünschen und Bedürfnissen der Patienten orientiert.
Die bestmögliche medizinische Versorgung und die individuelle Betreuung unserer Patienten ist die wichtigste Aufgabe
unserer Kliniken und aller Mitarbeiter.

Das Krankenhaus Balingen ist eines von zwei Krankenhäusern, die zusammen die Zollernalb Klinikum gGmbH bilden.
Am Standort Balingen befinden sich Kliniken für Chirurgie und Innere Medizin samt Intensivmedizin und Anästhesie sowie
Belegabteilungen für Mund- Kiefer- und Gesichtschirurgie und Hals-Nasen-Ohrenheilkunde. Die Versorgung in den
Bereichen Gynäkologie und Geburtshilfe, einschließlich Brustkrebsbehandlung im Brustzentrum erfolgt derzeit am

ZOLLERNALB KLINIKUM gGmbH Krankenhaus Balingen Qualitätsbericht 2008

Seite 3 von 47

http://www.zollernalb-klinikum.de
mailto: info@zollernalb-klinikum.de


Krankenhaus Albstadt.

In der Chirurgischen Klinik, die von Herrn Chefarzt PD Dr. Clasbrummel geleitet wird, liegt der fachliche Schwerpunkt im
Bereich der „Unfall- und Wiederherstellungschirurgie“. Neben den allgemeinchirurgischen Routineeingriffen hat sich die
Klinik vor allem auf die Endoprothetik an den großen Gelenken wie Hüft-, Knie- und Schultergelenk spezialisiert. In
diesem Bereich werden in Balingen jährlich etwa 400 Eingriffe durchgeführt. Modernste, teilweise auch minimal-invasive
OP-Techniken kommen zur Anwendung und erlauben eine rasche postoperative Regeneration und Wiedererlangung der
Beweglichkeit. Es liegen Zulassungen der Berufsgenossenschaft vor, die es ermöglichen, auch Betriebsunfälle ambulant
und stationär zu behandeln. Die Klinik ist nach DIN EN ISO 9001:2000 zertifiziert.

Die Innere Klinik unter Leitung des Chefarztes PD Dr. Treiber hat - neben der allgemeinen internistischen
Grundversorgung - Schwerpunkte im Bereich der Erkrankungen der Verdauungsorgane, der Stoffwechselkrankheiten und
der Onkologie.

Die Anästhesiologische Versorgung unter Leitung von Herrn Chefarzt Dr. Hauff erfolgt durch die zentrale
Anästhesieabteilung des Zollernalb Klinikums. Ihr ist die interdisziplinäre Intensivstation angegliedert. Der Bereich der
Radiologie, geleitet von Herrn Prof. Dr. Bitzer, verfügt zur optimalen bildgebenden Diagnostik neben den klassischen
Röntgenverfahren auch über die Computertomographie in Balingen und bei Bedarf über die Kernspintomographie in
Albstadt.

Unsere Physiotherapeutische Abteilung verfügt über alle gängigen Verfahren.

Die Patientinnen und Patienten werden während des stationären Aufenthaltes mit abwechslungsreicher Kost aus unserer
hauseigenen Küche versorgt. Darüber hinaus gibt es im Eingangsbereich für alle Patienten und Besucher eine
großzügige Cafeteria mit angenehmem Ambiente. Direkt vor dem Krankenhaus befinden sich Parkplätze und eine
Bushaltestelle der Linie 24D.

Abbildung: Organigramm Krankenhaus Balingen
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Abteilungsart Schlüssel Fachabteilung
1 Hauptabteilung 1500 Klinik für Unfall- und Wiederherstellungschirugie
2 Hauptabteilung 0100 Klinik für Innere Medizin
3 Hauptabteilung 0100 Innere Medizin - Standort Hechingen
4 Nicht-Bettenführend 3600 Zentralanästhesie
5 Nicht-Bettenführend 3751 Zentralradiologie
6 Belegabteilung 2600 Belegabteilung Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
7 Belegabteilung 3500 Belegabteilung Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie

A-7 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Besteht regionale
Versorgungsverpflichtung für die
Psychiatrie?:

Nein

Psychiatrisches Krankenhaus: Nein

A-8 Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des Krankenhauses

entfällt

A-9 Fachabteilungsübergreifende medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Erläuterungen
1 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und

Diabetikerinnen
2 Diät- und Ernährungsberatung
3 Physikalische Therapie/Bädertherapie
4 Präoperative Gangschulung Zur OP-Vorbereitung auf Gelenkersatz

A-10 Allgemeine nicht-medizinische Serviceangebote des Krankenhauses

Serviceangebot Erläuterungen
1 Aufenthaltsräume
2 Fernsehraum Im Wartebereich der chirurgischen Ambulanz ist ein

Flachbildschirm mit Kabelanschluss.
3 Rundfunkempfang am Bett
4 Telefon
5 Cafeteria Im Eingangsbereich ist unsere Cafeteria mit einem großen

Angebot an frischen Brezeln, Obstkuchen, Zeitschriften,
Geschenken, Toilettenartikeln etc. Die Cafeteria ist täglich
geöffnet von 8.30 - 18.00 Uhr.

6 Faxempfang für Patienten und Patientinnen über Sekretariat Wirtschaft- und Finanzen möglich
7 Kiosk/Einkaufsmöglichkeiten siehe Cafeteria
8 Kirchlich-religiöse Einrichtungen Krankenhauskapelle
9 Kulturelle Angebote Abstrakte Zeichnungen, Landschaftsaquarelle und

Fotografien aus fernen Ländern sind im Krankenhaus
ausgestellt. Die Künstler sind größtenteils Mitarbeiter des
Hauses oder stammen aus dem Zollernalbkreis.
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Serviceangebot Erläuterungen
10 Rauchfreies Krankenhaus Im Krankenhaus ist das Rauchen nicht erlaubt. Im Freien

kann an bestimmten Orten geraucht werden.
11 Seelsorge Patienten und deren Familien erhalten in schwierigen

Lebenssituationen auf Wunsch Unterstützung von Pfarrern
christlicher Konfessionen

A-11 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-11.1 Forschungsschwerpunkte

Forschung und Lehre des Krankenhauses

Studenten der medizinischen Fakultäten haben die Möglichkeit im Zollernalb Klinikum, eine Famulatur oder ein
praktisches Jahr zu absolvieren. Die Einsatzplanung erfolgt individuell und orientiert sich an dem jeweiligen Wissensstand
der Studenten.

Auch Studenten anderer Disziplinen, beispielsweise der Gesundheitsökonomie oder der Betriebswirtschaft können bei
uns theoretisches Wissen in die Praxis umsetzen. Beliebte Einsatzbereiche sind das Medizincontrolling, Finanzwesen,
Qualitätsmanagement oder Gebäudemanagement.

Wir legen nicht nur großen Wert auf die universitäre, sondern auch auf die pflegerische und nicht-medizinische
Ausbildung. Die Gesundheits- und Krankenpflegeschule am Zollernalb Klinikum bietet jedes Jahr Plätze für interessierte
junge Menschen an, die sich in der Pflege qualifizieren möchten. Theoretisch erworbenes Wissen wenden Auszubildende
im pflegerischen Alltag unter Anleitung durch erfahrenes Personal an. Die Einsätze werden geplant und mit den
Bereichen abgesprochen. Speziell zu sog. Praxisanleitern ausgebildete Pflegekräfte stellen die Ausbildung von Schülern
auf den Pflegestationen sicher. BA-Studenten im kaufmännischen Bereich werden beispielsweise im Sekretariat der
Geschäftsführung bzw. der Chefärzte, in der Patientenaufnahme oder in der Abrechnung eingesetzt und mit den
anfallenden Aufgaben im Gesundheitswesen vertraut gemacht.

Die Fort- und Weiterbildung zu Fachärzten oder Fachkräften im Pflegebereich hat im Zollernalb Klinikum einen großen
Stellenwert. Examinierte Pflegekräfte haben die Möglichkeit, zweijährige Weiterbildungen für Anästhesie- und
Intensivpflege, OP-Pflege, Onkologie oder Stationsleitung zu absolvieren. Der Transfer des Wissens nach aktuellem
Stand der Wissenschaft in die Praxis gelingt uns durch innerbetriebliche Fortbildungen, den Umlauf von Fachzeitschriften,
Teilnahme an Fachkongressen und das Halten von Kurzreferaten in Fachbereichen.

A-11.2 Akademische Lehre

Akademische Lehre und weitere ausgewählte
wissenschaftliche Tätigkeiten

Kommentar/Erläuterung

1 Studentenausbildung (Famulatur/ Praktisches Jahr)
2 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und

Universitäten
Zusammenarbeit mit Hochschulen

A-11.3 Ausbildung in anderen Heilberufen

Ausbildungen in anderen Heilberufen Kommentar/Erläuterung
1 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und

Krankenpflegerin
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A-12 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus nach § 108/109 SGB V (Stichtag 31.12. des
Berichtsjahres)

Anzahl
Betten:

268

A-13 Fallzahlen des Krankenhauses

Anzahl stationärer
Patienten:

8517

A-13.1 Ambulante Zählweise

Zählweise Fallzahl
1 Fallzählweise 22489

A-14 Personal des Krankenhauses

Stichtag ist der 31.12. des Berichtjahres

A-14.1 Ärzte und Ärztinnen

Summe in allen Organisationseinheiten

Art Anzahl
1 Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 55,1
2 – davon Fachärztinnen/ -ärzte 23,5
3 Belegärztinnen/ -ärzte (nach § 121 SGB V) 2
4 Ärztinnen/ Ärzte, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 0

A-14.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
1 Gesundheits- und Krankenpfleger

und Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

174,91 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre
4 Pflegeassistenten und

Pflegeassistentinnen
0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

1,51 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre
8 Operationstechnische Assistenten

und Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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